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Vegetationseinheiten
Brennessel-Kohldistel-Hochstaudenflur, Kohldistel-Sumpfseggen-Hochstaudenflur

Habitate + Strukturen L L L L L L L L L

Beschreibung / Besonderheiten

Aufgelassenes Feuchtgriinland, wobei die westliche Halfte schon langer ungenutzt ist und die Brennessel-Kohldistel-Hochstaudenflur tragt,
wahrend die 6stliche Halfte von der Kohldistel-Sumpfseggen-Hochstaudenflur gepréagt wird;

Der Biotopkomplex wird durch Graben entwassert.

Im Norden steht ein durch dieses Grabensystem stark entwéasserter Erlenwald, der aber nicht mehr zum Biotopkomplex gezé&hlt wird.

Die anstehenden feuchten bis sehr feuchten Torfe sind degradiert.

Wertbestimmende Kriterien

|| Artenreichtum (Flora) || vielfaltige Standortverhaltnisse
L Vorkommen seltener / typischer Tierarten L historische Nutzungsformen
seltener / gefahrdeter Pflanzenbestand aktuelle Nutzung
] seltene / gefahrdete Pflanzengesellschaft L Flachengrofe / Lange
L natirliche / naturnahe Auspragung des Biotops L Umgebung relativ stérungsarm
L gute Ausbildung eines halbnatirlichen Biotops o landschaftspragender Charakter
o typische Zonierung von Biotoptypen N Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
|| Struktur- und Habitatreichtum N

Gefahrdung
potentielles Bauland im Ostlichen Bereich, Entwasserung, Nutzungsaufgabe des Griinlandes

Y\W\E‘Y\L\S‘ L ‘ L ‘ L L L keineGeféhrdungﬂ

Empfehlung
Entwasserung einstellen, extensive Beweidung und oder Mahd

Z\S\X‘Z\M\M‘ L1 ‘ L1 ‘
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Biotop-Nr.

STANDORTMERKMALE (k- kleinflachig, g - grof3flachig )
olafolaf-[a]sfa]-[a]o]2]s
Substrat Trophie Wasserstufe Relief Exposition
k g k g k g k g k g
Torf, wenig gestort dystroph trocken eben N
g | Torf, degradiert oligotroph maRig trocken wellig NO
Antorf mesotroph wechselfeucht kuppig 0
Sand g |eutroph frisch dinig SO
Kies / Steine poly- / hypertroph g |feucht Berg / Ruicken S
Lehm g | sehr feucht Riedel SW
Ton naid Flachhang <= 9° w
Halbkalk / Kalk offenes Wasser Steilhang > 9° NW
Schlamm / Faulschlamr g [Nische
D:‘ quellig Senke / Strecksenke
:D gestorter Boden Kerbtal
Sohlental
NUTZUNGSMERKMALE (k - kleinflachig, g - groRflachig ) K
Nutzungsintensitat Umgebung
k g k g k g FlieRgewasser
intensiv Fischerei Acker / Gartenbau Stillgewasser
extensiv Angeln Ackerbrache Trockenbiotop
g | aufgelassen Erholung Griinland. intensiv Griinanlage / Kleingarten
keine Nutzung Kleingartenbau Griinland, extensiv Weg
Erwerbsgartenbau Laub- / Mischwald StraRe, Parkplatz
Nutzungsart Ferienh&auser Nadelwald Bahnanlage
k g Bodenentnahme Feuchtwald / -gebuisch Gewerbe / Industrie
Acker Verkehr Geholz Silo / Stallanlage
Wiese Ver- / Entsorgungsanlage Rohricht / Feuchtbrache 9 | Gebaude / Siedlung
Weide 9 | sonstige Nutzung: Hochstauden / Ruderalflur Splilfeld / Halde
forstliche Nutzung Feuchtbrache Graben Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant
Carex acutiformis

(unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Urtica dioica

Pflanzenarten tzahlreich
Cirsium oleraceum

(unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Galium palustre

Holcus lanatus

Phalaris arundinacea

Pflanzenarten vereinzelt
Calamagrostis canescens

(unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Festuca rubra

Filipendula ulmaria

Potentilla anserina

Angaben zur Fauna
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